
1) Geltungsbereich und Anbieter

1.	 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Bestellungen, die Sie bei dem On-
line-Shop von ländle liebelei, Rebhalde 53/2, 6832 Röthis | Inhaberin: Isabelle Franchina, tätigen.

2.	 Unsere Lieferungen, Leistungen und Angebote erfolgen ausschließlich auf der Grundlage dieser  
Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

3.	 Vertragssprache ist ausschließlich deutsch.

2) Vertragsschluss

1.	 Die Warenpräsentation im Online-Shop stellt keinen verbindlichen Antrag auf den Abschluss eines 
Kaufvertrages dar. Vielmehr handelt es sich um eine unverbindliche Aufforderung, im Online-Shop 
Waren zu bestellen.

2.	 Mit Anklicken des Buttons [„Jetzt bezahlen“] geben Sie ein verbindliches Kaufangebot ab. Unmit-
telbar vor Abgabe dieser Bestellung können Sie die Bestellung noch einmal überprüfen und ggf. 
korrigieren.

3.	 Nach Eingang des Kaufangebotes erhalten Sie eine automatisch erzeugte E-Mail, mit der wir bestä-
tigen, dass wir Ihre Bestellung erhalten haben (Eingangsbestätigung). Diese Eingangsbestätigung 
stellt noch eine Annahme Ihres Kaufangebotes dar. Ein Vertrag kommt durch die Eingangsbestäti-
gung noch nicht zustande.

4.	 Ein Kaufvertrag über die Ware kommt erst zustande, wenn wir ausdrücklich die Annahme des Kauf-
angebotes erklären (Auftragsbestätigung) oder wenn wir die Ware – ohne vorherige ausdrückliche 
Annahmeerklärung – an Sie versenden. Ausnahme: bei Zahlung mit Vorklasse und PayPal erfolgt 
die Annahme der Bestellung unmittelbar mit Ihrer Bestellung.

3) Preise

Die auf den Produktseiten genannten Preise enthalten die gesetzliche Mehrwertsteuer und sonstige 
Preisbestandteile und verstehen sich zzgl. der jeweiligen Versandkosten. Weitere Informationen zu den 
Versandkosten erhalten Sie auf unserer Internetseite unter Versandinformationen.

4) Zahlungsbedingungen; Verzug

1.	 Die Zahlung erfolgt wahlweise per: PayPal, Vorkasse oder bar bei Selbstabholung.
2.	 Die Auswahl der jeweils verfügbaren Bezahlmethoden obliegt uns. Wir behalten uns insbesondere 

vor, Ihnen für die Bezahlung nur ausgewählte Bezahlmethoden anzubieten.
3.	 Bei der Bezahlung mit PayPal werden Sie im Bestellprozess auf die Webseite des Online-Anbieters 

PayPal weitergeleitet. Um den Rechnungsbetrag über PayPal bezahlen zu können, müssen Sie dort 
registriert sein bzw. sich erst registrieren, mit Ihren Zugangsdaten legitimieren und die Zahlungsan-
weisung an uns bestätigen. Nach Abgabe der Bestellung im Shop fordern wir PayPal zur Einleitung 
der Zahlungstransaktion auf. Weitere Hinweise erhalten Sie beim Bestellvorgang. Die Zahlungs-
transaktion wird durch PayPal unmittelbar danach automatisch durchgeführt.

4.	 Bei Auswahl der Zahlungsart Vorkasse nennen wir Ihnen unsere Bankverbindung in der Auftragsbe-
stätigung. Der Rechnungsbetrag ist innerhalb von 10 Tagen nach Erhalt der Auftragsbestätigung auf 
unser Konto zu überweisen.

5.	 Geraten Sie mit einer Zahlung in Verzug, so sind Sie zur Zahlung der gesetzlichen Verzugszinsen 
in Höhe von 5 Prozentpunkten über dem Basiszinssatz verpflichtet. Für jedes Mahnschreiben, das 
nach Eintritt des Verzugs an Sie versandt wird, wird eine Mahngebühr in Höhe von 2,50 EUR berech-
net, sofern nicht im Einzelfall ein niedrigerer bzw. höherer Schaden nachgewiesen ist.

6.	 Bei Selbstabholung kann zusätzlich bar vor Ort bezahlt werden.
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5) Kostenvoranschlag

Der Kostenvoranschlag wird nach bestem Fachwissen erstellt, es kann jedoch keine Gewähr für die 
Richtigkeit übernommen werden. Sollten sich nach Auftragserteilung Kostenerhöhungen im Ausmaß 
von über 15 % ergeben, wird der Auftragnehmer den Auftraggeber davon unverzüglich verständigen. 
Handelt es sich um unvermeidliche Kostenüberschreitungen bis 15 % ist eine gesonderte Verstän-
digung nicht erforderlich und können diese Mehrkosten ohne weiteres in Rechnung gestellt werden. 
Sofern nichts anderes vereinbart wurde, können Auftragsänderungen oder Zusatzaufträge zu angemes-
senen Preisen in Rechnung gestellt werden. Kostenvoranschläge sind entgeltlich. Ein für den Kosten-
voranschlag bezahltes Entgelt wird gutgeschrieben, wenn aufgrund dieses Kostenvoranschlages ein 
Auftrag erteilt wird.

6) Lieferung; Eigentumsvorbehalt

1.	 Sofern nicht anders vereinbart, erfolgt die Lieferung der Ware von unserem Lager an die von Ihnen 
angegebene Adresse.

2.	 Die Ware bleibt bis zur vollständigen Zahlung des Kaufpreises unser Eigentum.
3.	 Wir sind ausnahmsweise nicht zur Lieferung der bestellten Ware verpflichtet, wenn wir die Ware 

unsererseits ordnungsgemäß bestellt haben, jedoch nicht richtig oder rechtzeitig beliefert wurden 
(kongruentes Deckungsgeschäft). Voraussetzung ist, dass wir die fehlende Warenverfügbarkeit 
nicht zu vertreten haben und Sie über diesen Umstand unverzüglich informiert haben. Zudem 
dürfen wir nicht das Risiko der Beschaffung der bestellten Ware übernommen haben. Bei entspre-
chender Nichtverfügbarkeit der Ware werden wir Ihnen bereits geleistete Zahlungen unverzüglich 
erstatten. Das Risiko, eine bestellte Ware besorgen zu müssen (Beschaffungsrisiko), übernehmen 
wir nicht. Dies gilt auch bei der Bestellung von Waren, die nur ihrer Art und ihren Merkmalen nach 
beschrieben ist (Gattungswaren). Wir sind nur zur Lieferung aus unserem Warenvorrat und der von 
uns bei unseren Lieferanten bestellten Waren verpflichtet.

4.	 Geringfügige Lieferfristüberschreitungen hat der Käufer jedenfalls zu akzeptieren, ohne dass ihm 
ein Schadenersatzanspruch oder ein Rücktrittsrecht zusteht.

7) Widerrufsbelehrung

Für den Fall, dass Sie Verbraucher sind, also den Kauf zu Zwecken tätigen, die überwiegend weder Ihrer 
gewerblichen noch Ihrer selbständigen Tätigkeit zugerechnet werden könne, haben Sie ein Widerrufs-
recht nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen.

Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen.

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, 
der nicht der Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben bzw. hat.

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der 
Post versandter Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie 
können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 

Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, 
einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass 
Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene günstigste Standardlieferung gewählt 
haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die 
Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung ver-
wenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es 
sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen 
dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.

Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis Sie 
den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches der 
frühere Zeitpunkt ist.

Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an 
dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu überge-



ben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden.
Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren.

Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf 
einen zu Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen 
Umgang mit ihnen zurückzuführen ist.

Ende der Widerrufsbelehrung

1.	 Das Widerrufsrecht besteht nicht bei der Lieferung
	 • von Waren, die nicht vorgefertigt sind und für deren Herstellung eine individuelle Auswahl  
	 oder Bestimmung durch den Verbraucher maßgeblich ist oder die eindeutig auf die persön- 
	 lichen Bedürfnisse des Verbrauchers zugeschnitten sind (z.B. Karten mit Ihrem Namen),
	 • versiegelter Waren, die aus Gründen des Gesundheitsschutzes oder der Hygiene nicht zur  
	 Rückgabe geeignet sind, wenn ihre Versiegelung nach der Lieferung entfernt wurde,
	 • von Waren, wenn diese nach der Lieferung auf Grund ihrer Beschaffenheit untrennbar mit  
	 andern Gütern vermischt wurden.

2. Bitte vermeiden Sie Beschädigungen und Verunreinigungen. Senden Sie die Ware bitte möglichst in 
Originalverpackung mit sämtlichem Zubehör und mit allen Verpackungsbestandteilen an uns zurück. Ver-
wenden Sie ggf. eine schützende Umverpackung. Wenn Sie die Originalverpackung nicht mehr besitzen, 
sorgen Sie bitte mit einer geeigneten Verpackung für einen ausreichenden Schutz vor Transportschäden, 
um Schadenansprüche wegen Beschädigungen infolge mangelhafter Verpackung zu vermeiden.

8) Transportschäden

1.	 Werden Waren mit offensichtlichen Transportschäden angeliefert, so reklamieren Sie solche Fehler 
bitte sofort bei dem Zusteller und nehmen Sie bitte schnellstmöglich Kontakt zu uns auf.

2.	 Die Verstummung einer Reklamation oder Kontaktaufnahme hat für Ihre gesetzlichen Gewährleis-
tungsrechte keine Konsequenzen. Sie helfen uns aber, unsere eigenen Ansprüche gegenüber dem 
Frachtführer bzw. der Transportversicherung geltend machen zu können.

9) Gewährleistung

Abgesehen von jenen Fällen, in denen von Gesetzes wegen das Recht auf Wandlung zusteht, behalten 
wir uns vor, den Gewährleistungsanspruch nach unserer Wahl durch Verbesserung, Austausch oder 
Preisminderung zu erfüllen.

Der Übernehmer hat stets zu beweisen, dass der Mangel zum Übergabezeitpunkt bereits vorhanden 
war.

Die Ware ist nach der Ablieferung unverzüglich zu untersuchen. Dabei festgestellte Mängel sind ebenso 
unverzüglich, spätestens aber innerhalb von 1 Tag nach Ablieferung unter Bekanntgabe von Art und 
Umfang des Mangels dem Verkäufer bekannt zu geben.

Verdeckte Mängel sind unverzüglich nach ihrer Entdeckung zu rügen. Wird eine Mängelrüge nicht oder 
nicht rechtzeitig erhoben, so gilt die Ware als genehmigt. Die Geltendmachung von Gewährleistungs- 
oder Schadenersatzansprüchen sowie das Recht auf Irrtumsanfechtung aufgrund von Mängeln, sind in 
diesen Fällen ausgeschlossen.

Die Gewährleistungsfrist beträgt für bewegliche Sachen 6 Monate.

Der Regressanspruch gem. § 933b ABGB ist ausgeschlossen.

10) Schadenersatz

Schadenersatzansprüche in Fällen leichter Fahrlässigkeit sind ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Perso-
nenschäden oder Schäden an zur Bearbeitung übernommenen Sachen, es sei denn, Letzteres wurde im 
Einzelnen ausgehandelt.



11) Produkthaftung

Allfällige Regressforderungen, die Vertragspartner oder Dritte aus dem Titel „Produkthaftung“ iSd PHG gegen uns richten, 
sind ausgeschlossen, es sei denn, der Regressberechtigte weist nach, dass der Fehler in unserer Sphäre verursacht und 
zumindest grob fahrlässig verschuldet worden ist.

12) Aufrechnung

Der Vertragspartner verzichtet auf die Möglichkeit der Aufrechnung. Dies gilt jedoch nicht gegenüber Verbrauchern für den 
Fall unserer Zahlungsunfähigkeit sowie für Gegenforderungen, die im rechtlichen Zusammenhang mit unserer Forderung 
stehen, gerichtlich festgestellt oder von uns anerkannt sind. In diesen Fällen besteht für Verbraucher die Möglichkeit zur 
Aufrechnung

13) Leistungsverweigerungsverbote und Zurückbehaltungsverbote

Gerechtfertigte Reklamationen berechtigen nicht zur Zurückhaltung des gesamten, sondern lediglich eines angemesse-
nen Teiles des Rechnungsbetrages.

14) Formvorschriften

An uns gerichtete Erklärungen, Anzeigen, etc. – ausgenommen Mängelanzeigen – bedürfen zu ihrer Rechtswirksamkeit 
der Schriftform, somit auch der Originalunterschrift oder der sicheren elektronischen Signatur.

15) Alternative Streitbeilegung

Die EU-Kommission hat eine Plattform für Außergerichtliche Streitschlichtung bereitgestellt. Verbrauchen gibt dies die 
Möglichkeit, Streitigkeiten im Zusammenhang mit Ihrer Online-Bestellung zunächst ohne die Einschaltung eines Gerichts 
zu klären. Die Streitbeilegung-Plattform ist unter dem externen Link erreichbar.

Wir sind bemüht, eventuelle Meinungsverschiedenheiten aus unserem Vertrag einvernehmlich beizulegen. darüber 
hinaus sind wir zu einer Teilnahme an einem Schlichtungsverfahren nicht verpflichtet und könne Ihnen die Teilnahme an 
einem solchen Verfahren leider auch nicht anbieten.

16) Schlussbestimmungen

1.	 Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, wird dadurch die Wirksamkeit der 
anderen Bestimmungen im Übrigen nicht berührt.

2.	 Auf diesen Vertrag ist österreichisches materielles Recht anzuwenden, die Anwendbarkeit des UN-Kaufrechtes wird 
ausgeschlossen.

3.	 Für alle gegen einen Verbraucher, der im Inland seinen Wohnsitz, gewöhnlichen Aufenthalt oder Ort der Beschäftigung 
hat, wegen Streitigkeiten aus diesem Vertrag erhobenen Klagen ist eines jener Gerichte zuständig, in dessen Sprengel 
der Verbraucher seinen Wohnsitz, gewöhnlichen Aufenthalt oder Ort der Beschäftigung hat. Für Verbraucher, die im Zeit-
punkt des Vertragsabschlusses keinen Wohnsitz in Österreich haben, gelten die gesetzlichen Gerichtsstände.

Stand: Februar 2019


